
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
41. Ratssitzung vom 28. Januar 2015 
 
 
 
680. 2014/312 

Weisung vom 22.10.2014: 
Sozialdepartement, Isla Victoria, Beiträge 2015 und 2016 

  
Antrag des Stadtrats 
 
1. Der Stiftung der Evangelischen Gesellschaft des Kantons Zürich wird für Isla Victo-

ria für die Jahre 2015 und 2016 ein jährlicher, leistungsorientierter Maximalbeitrag 
von Fr. 110 900.– (entsprechend dem Index von 99,8 Punkten des Zürcher Städ-
teindexes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 2010) sowie der Erlass der 
Kostenmiete von Fr. 36 312.– bewilligt.  

2. Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

 
Referent zur Vorstellung der Weisung: Roberto Bertozzi (SVP) 
 
 
Änderungsantrag 1 zu Dispositivziffer 1  
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 1: 
 
1. Der Stiftung der Evangelischen Gesellschaft des Kantons Zürich wird für Isla Victoria 

für die Jahre 2015–2018 (2015 und 2016) ein jährlicher, leistungsorientierter Maxi-
malbeitrag von Fr. 110 900.– (entsprechend dem Index von 99,8 Punkten des Zür-
cher Städteindexes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 2010) sowie der Er-
lass der Kostenmiete von Fr. 36 312.– bewilligt. 

 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung des Änderungsantrags. 
 

Mehrheit: Roger-Paul Speck (SP), Referent; Präsidentin Ursula Uttinger (FDP), Ezgi Akyol (AL), 
Andreas Egli (FDP), Michael Kraft (SP), Pascal Lamprecht (SP), Kyriakos Papageorgiou 
(SP) i. V. von Anjushka Früh (SP), Katharina Prelicz-Huber (Grüne) 

Minderheit: Roberto Bertozzi (SVP), Referent; Vizepräsidentin Karin Weyermann (CVP), Samuel 
Balsiger (SVP), Markus Baumann (GLP), Peter Schick (SVP)  

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 75 gegen 45 Stimmen zu. 
 
 

Stadt Zürich 
Gemeinderat 
Parlamentsdienste 
Stadthausquai 17 
Postfach, 8022 Zürich 
 
Tel  044 412 31 10 
Fax 044 412 31 12 
gemeinderat@zuerich.ch 
www.gemeinderat-zuerich.ch 



 

2 / 4 
 
 

Änderungsantrag 2 zu Dispositivziffer 1  
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 1: 
 
1. Der Stiftung der Evangelischen Gesellschaft des Kantons Zürich wird für Isla Victoria 

für die Jahre 2015 und 2016 ein jährlicher, leistungsorientierter Maximalbeitrag von  
Fr. 110 900.– (entsprechend dem Index von 99,8 Punkten des Zürcher Städteinde-
xes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 2010) sowie der Erlass der Kosten-
miete von Fr. 36 312.– bewilligt. 
Der Stadtrat kann den Beitrag für das Folgejahr um bis zu 10 % kürzen, sofern die 
städtische Jahresrechnung des letzten Jahres ein Bilanzfehlbetrag ausweist. Zeigen 
die städtischen Jahresrechnungen in zwei aufeinanderfolgenden Jahren ein Bilanz-
fehlbetrag, kann der Stadtrat den Beitrag für das Folgejahr um bis zu 20 % kürzen. 

 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung des Änderungsantrags. 
 

Mehrheit: Präsidentin Ursula Uttinger (FDP), Referentin; Vizepräsidentin Karin Weyermann (CVP), 
Samuel Balsiger (SVP), Roberto Bertozzi (SVP), Andreas Egli (FDP), Michael Kraft (SP), 
Pascal Lamprecht (SP), Kyriakos Papageorgiou (SP) i. V. von Anjushka Früh (SP), Peter 
Schick (SVP), Roger-Paul Speck (SP) 

Minderheit: Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Referentin; Ezgi Akyol (AL) 
Enthaltung: Markus Baumann (GLP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 84 gegen 21 Stimmen zu. 
 
 
Änderungsantrag 3 zu Dispositivziffer 1  
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 1: 
 
1. Der Stiftung der Evangelischen Gesellschaft des Kantons Zürich wird für Isla Victoria 

für die Jahre 2015 und 2016 ein jährlicher, leistungsorientierter Maximalbeitrag von  
Fr. 110 900.– (entsprechend dem Index von 99,8 Punkten des Zürcher Städteinde-
xes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 2010) sowie der Erlass der Kosten-
miete von Fr. 36 312.– bewilligt, vorbehältlich der jährlichen Genehmigung des 
Budgetantrags durch den Gemeinderat.  
 

Mehrheit: Roger-Paul Speck (SP), Referent; Präsidentin Ursula Uttinger (FDP), Vizepräsidentin 
Karin Weyermann (CVP), Ezgi Akyol (AL), Markus Baumann (GLP), Andreas Egli (FDP), 
Michael Kraft (SP), Pascal Lamprecht (SP), Kyriakos Papageorgiou (SP) i. V. von An-
jushka Früh (SP), Katharina Prelicz-Huber (Grüne) 

Minderheit: Roberto Bertozzi (SVP), Referent; Samuel Balsiger (SVP), Peter Schick (SVP) 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 100 gegen 20 Stimmen zu. 
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Schlussabstimmung über die bereinigte Dispositivziffer 1 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Zustimmung zur bereinigten Dispositivziffer 1. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung der bereinigten Dispositivziffer 1. 
 

Mehrheit Roger-Paul Speck (SP), Referent; Präsidentin Ursula Uttinger (FDP), Vizepräsidentin 
Karin Weyermann (CVP), Ezgi Akyol (AL), Andreas Egli (FDP), Michael Kraft (SP), 
Pascal Lamprecht (SP), Kyriakos Papageorgiou (SP) i. V. von Anjushka Früh (SP),  

Minderheit: Roberto Bertozzi (SVP), Referent; Samuel Balsiger (SVP), Peter Schick (SVP) 
Enthaltung: Markus Baumann (GLP), Katharina Prelicz-Huber (Grüne) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 72 gegen 20 Stimmen zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 2 
 
Die SK SD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 2. 
 

Zustimmung: Roger-Paul Speck (SP), Referent; Präsidentin Ursula Uttinger (FDP), Vizepräsidentin 
Karin Weyermann (CVP), Ezgi Akyol (AL), Samuel Balsiger (SVP), Markus Baumann 
(GLP), Roberto Bertozzi (SVP), Andreas Egli (FDP), Michael Kraft (SP), Pascal 
Lamprecht (SP), Kyriakos Papageorgiou (SP) i. V. von Anjushka Früh (SP), Katharina 
Prelicz-Huber (Grüne), Peter Schick (SVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK SD mit 120 gegen 0 Stimmen zu. 
 
 
Damit ist beschlossen: 
 
1. Der Stiftung der Evangelischen Gesellschaft des Kantons Zürich wird für Isla Victoria 

für die Jahre 2015–2018 ein jährlicher, leistungsorientierter Maximalbeitrag von  
Fr. 110 900.– (entsprechend dem Index von 99,8 Punkten des Zürcher Städteinde-
xes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 2010) sowie der Erlass der Kosten-
miete von Fr. 36 312.– bewilligt. 
Der Stadtrat kann den Beitrag für das Folgejahr um bis zu 10 % kürzen, sofern die 
städtische Jahresrechnung des letzten Jahres ein Bilanzfehlbetrag ausweist. Zeigen 
die städtischen Jahresrechnungen in zwei aufeinanderfolgenden Jahren ein Bilanz-
fehlbetrag, kann der Stadtrat den Beitrag für das Folgejahr um bis zu 20 % kürzen. 

2. Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

 
Mitteilung an den Stadtrat und amtliche Publikation am 4. Februar 2015 gemäss  
Art. 12 der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist: 6. März 2015) 
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Im Namen des Gemeinderats 
 
 
 
 
Präsidium 
 
 
 
 
Sekretariat 


